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Dr. Lauge Koch aus Kopenhagen, offizieller Delegierter der dänischen Regierung und der
grönländischen Kolonialverwaltung, ist Initiant und Chef der Grönland-Expeditionen. Er
feiert dieses Jahr das 25jährige Jubiläum seiner Grönland-Forschung. Ihm ist die Mit-
Wirkung von Schweizer Geologen an den dänischen Expeditionen zu verdanken.

4L. Lange AocL, dé/égné o//îcie/ d« gonoernement danois çni, à p/asienri repris, dirigea det
expéditions a« Groen/and.

Prof. Dr. E. A. Stensiö (Stockholm), bekannt durch seine Stu-
dien der Fossilien-Fische von Grönland. Erfolgreicher Spitz-
bergenforscher.

Le Pro/. £. d. Stensiö (StocU?o/m,) jpécia/Lfe de /'éfnde des

pétri/îcations da Groen/and.

Gröniandforscher

in Schaffhausen

Bildbericht von Hans Staub

Am 11. und 12. März kamen etwa 50 Geologen aus

aller Welt in Schaffhausen zusammen, um hier eine

Uebersicht über den jetzigen Stand der Grönland-For-
schung zu gewinnen. Die bekanntesten Forscher teilten
an der Tagung ihre neuesten wissenschaftlichen Unter-
suchungen mit. Die erfolgreichsten Expeditionen führte
Dr. Lauge Koch im Auftrag der dänischen Regierung
in den Jahren 1931/1934 und 1936/1938 aus. Eine ganze
Anzahl Schweizer Geologen nahmen daran teil. In
Schaffhausen referierten sie zum Teil über ihre For-
schungen.

50 géo/og«es, i>emts da monde entier, ont îentt /es dd et
d2 man séance d .Sc/mj/Z>ottse, poar discuter de /'état
actae/ des rec/zerc^es aa Groen/and.

Sechs Schweizer Geologen, die an dänischen Grönland-Expeditionen von Dr. L. Koch teilnahmen. Von links nach
rechts: Dr. A. Rittmann (Basel), der am Kongreß über Probleme des Vulkanismus früherer Erdperioden Ostgrönlands
referierte; W. Maync (Bern); Dr. C. E. Wegmann, Privatgelehrter in Sdiaffhausen und enger Mitarbeiter Dr. Kochs;
Dr. FI. Bütler, Rektor der Kantonsschule Schaffhausen; A. Vischer (Basel), historischer Geologe, und Hans Stauber
(Zürich), dessen Spezialfadi Versteinerungen sind.

Six géo/ogae* «iuei çai participèrent à /'expédition KocL De gaacPe à droite: 3d3L Pittmann (Pa/eJ; IFL AfayncfPerneJ;
C. £. Wegmann (ScPaj/Poate,); /L. Pâ't/er (Sc/ntjj/Poaje); d. Hücker (Pa/e) et ddam Staa/>er (ZaricP).
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Photo Pilot

Ueberschwemmung bei heiterm Himmel
Das war in Lausanne. Eine Hauptwasserleitung der Stadt barst grad unter der Place de l'Ours. Ein gewaltiger Strahl stieg hoch in die Luft und in einer Reihe von neuen Bächen schoß das Wasser hernach
abwärts durch die Gassen nach der untern Stadt. Leere Keller wurden voll, die Tramverbindungen stockten, das Aufsehen war groß.

zI Lanranne, «ne cond«ite d'ea« a ra«té. L'en« bo«i//ante cré-ce /a P/ace de /'0«rr, «n torrent détWe par /er r«er inondant der magarinr et der ca-oer, interrompant temporairement /e tra/ic der
tramr et ce/«i d« /«nic«/aire La«ranne-0«c/»jy.

Zwei grofye Augenblicke bei der Krönung
Vom rangältesten Kardinaldiakon Caccia Dominioni erhält Pius XII. die
Tiara, die dreiteilige goldene Krone der Päpste, aufs Haupt gesetzt.

Le Cardina/ do;yen dépore r«r /a tête de 5. 5. Pie X//, /a tiare à trip/e
couronner.

ius' XII. — Le cottrotmeme«/ c/e 5. 5. Pte X//
Die Krönung ist vollzogen. Pius XII. erteilt vom Throne aus der Stadt
Rom und dem ganzen Weltkreis zum erstenmal den apostolischen Segen.

La cérémonie terminée, /e So«<oerain Ponti/e donne à /a /o«/e et a«x pe«p/er
ra bénédiction aporto/i#«e.
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